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det so der Arbeit wegen
wieder einmal in einer neuen
Stadt. Inzwischen lebt sie schon
lange in Ihringen, wo ihr Mann
einenMalereimeisterfachbetrieb
führt, und sie seit 1995 freischaf-
fend als Künstlerin tätig ist.

So wie ihre Passion für Kunst
sie an immer neue Orte führte,
hat auch ihr Brennen für den
Sport zu einer anderen Leiden-
schaft geführt: Ihren jetzigen
Mann lernte sie nämlich beim
Tennis kennen. Weiterhin trai-
nierte und wettkämpfte Bury
auch schon mit dem Florett beim
Schweizer Fechtclub, als Kunst-
turnerin und im Ruderverein.

Über Besuch freut sich die
Künstlerin sehr, gern dürfen
Interessierte sich bei ihr anmel-
den und ihre Kreidebilder be-
wundern. Kreidefarben faszi-
nierten Gisela Bury schon in der
Jugend, später entdeckte sie die
Kreide wieder und verfeinerte
ihre Technik. Bury „kämmt „
ihre Arbeiten…, so wie die rö-
mischen Künstler. (diw)

Gisela Bury setzt kraftvolle Far-
ben auf glattes und raues Papier.
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Breisach. Sprachen verbinden.
Dabei können für die Lernenden
unterschiedlicheAspekte des Spra-
chenlernens wichtig sein: Vom
konkreten Nutzen über die inter-
kulturelle Bedeutung bis hin zum
europäischenGedanken.Sprachen
verbinden aber nicht nur über
Grenzen hinweg, im Sprachkurs
trifft man auf nette Gleichgesinnte.
Informationen und Anmeldung zu
allen Sprachkursen: VHS Westli-
cher Kaiserstuhl-Tuniberg, Maria-
Montessori-Straße 1, telefonisch
unter 07667/261 und im Internet
über www.vhs-breisach.de. (RK)

Kieberwar am 17. Juni diesen Jah-
res mit überwältigender Mehrheit
als Bürgermeister wieder gewählt
worden, nachdem er bereits 2004
im ersten Wahlgang trotz vieler
weiterer Kandidaten die absolute
Mehrheit erreicht hatte und damit
von den Gottenheimern zum Ge-
meindeoberhaupt auserkoren
worden war. Gegen die neuerliche
Wahl lägen keinerlei Einsprüche
vor und sie sei rechtsgültig, zitierte
Hauptamtsleiter Ralph Klank aus

Der wiedergewählte Bürgermeister Volker Kieber muss sich erneut verpflichten

dem Wahlprüfungsbescheid des
Landratsamtes. Anschließend er-
mächtigte der Gemeinderat einmü-
tig Bürgermeisterstellvertreter Kurt
Hartenbach dazu, die offizielle Ver-
eidigung des neuen alten Bürger-
meisters, dessen zweite Amtszeit
am 1. September begann, vorzu-
nehmen. Kieber gelobte anschlie-
ßend feierlich, Treue zur Verfas-
sung und den Gesetzen sowie alles

Gottenheim. Mit der feierlichen
Verpflichtung durch Gemeinderat
und Bürgermeisterstellvertreter
Kurz Hartenbach begann kürzlich
auch offiziell die zweite Amtszeit
von Volker Kieber als Bürgermeis-
ter von Gottenheim.

zum Wohle der Gemeinde und de-
ren Einwohner zu tun. Das tolle
Wahlergebnis und die gute Zusam-
menarbeit im Gemeinderat seien
Ansporn für die kommenden acht
Jahre, betonte der Bürgermeister,
der vergangene Woche seinen 50.
Geburtstag feiern konnte. Er freue
sich auf die neuen anstehenden
Aufgaben, so Kieber.

Mario Schöneberg

Bürgermeisterstellvertreter Kurt Hartenbach (links) nimmt im Namen des
Gottenheimer Gemeinderates die Verpflichtung des wiedergewählten Bür-
germeisters Volker Kieber vor. Foto: mag

Breisach. Der Blauwassergra-
ben im Bereich der Kleingartenan-
lage „Meisennest“ bekommt eine
neue Brücke. Der Breisacher Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung
am 18. September der Arbeitsver-
gabe zugestimmt. Die Maßnahme
ist notwendig, um zukünftig Stark-
regenereignissen wie denen im
August 2010 gewachsen zu sein.
Die neue Brücke soll einen größe-
ren Rohrdurchlass erhalten. Au-

ßerdem ist am Ausgang zum Blau-
wassergraben der Bau eines Re-
tentionsraumes vorgesehen. So
soll verhindert werden, dass sich
Regenwasser in der Stadt stauen
kann. Die neue Brücke ist Teil
mehrerer Maßnahmen, die zu-
künftig dazu beitragen sollen, nas-
se Keller zu vermeiden. Den Auf-
trag für die Brücke über den Blau-
wassergraben erhält eine Firma
aus Merdingen. Mit einem Ange-

botspreis von 212.878,79 Euro war
siedergünstigsteAnbieter imRah-
men einer öffentlichen Ausschrei-
bung. Davon entfallen 62.615,55
Euro auf den Bau des Retentions-
raumes, der Brückenbau wird
150.263,24 Euro kosten. Da im Brei-
sacher Haushalt lediglich 125.000
Euro hierfür veranschlagt worden
waren, muss ein Teil über die Posi-
tion „Baukosten Retentionsräu-
me“ verrechnet werden. (az)

Merdingen. Zum zünftigen Okto-
berfest lädt die Landjugend Merdin-
gen am Samstag, 29. September, in
die Turn- und Festhalle ein. Die Ver-
anstaltung beginnt mit dem offiziel-
len Fassanstich um 20 Uhr, Einlass
ist bereits um 19 Uhr. Für ausgelas-
sene Stimmung wird die Top-Band
der Region „d'Gipfelstürmer“ aus
Bötzingen sorgen. Das Trio spielt im
gesamten südbadischen Raum und
die musikalischen Schwerpunkte
liegen auf poppiger Volksmusik, Al-
penfetzer, deutschem Schlager, so-
wie Tanz- und Unterhaltungsmusik.
Getreu dem Motto ist ein entspre-
chendes Outfit im Trachtenlook von
den Veranstaltern sehr gerne gese-
hen. In der Zeit von 19.30 Uhr bis 22
Uhr werden den zahlreich erwarte-
ten Gästen auch frische Grillhaxen
und 1/2 Hähnchen angeboten.

Wie es eine schöne Gewohnheit
geworden ist, wird die Landjugend
auch bei dieser Veranstaltung für je-
den verkauften Liter Bier eine Spen-
de von 0,50 Euro für einen karitati-
ven Zweck tätigen. (RK)
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